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Rabbit fragt #2

 

Das Bitcoin White Paper wurde am Freitag den 31.10.2008 von Satoshi 
Nakamoto in einer E-Mail, an die Kryptographie Mailingliste, veröffentlicht. 
Der Titel lautete „Bitcoin – A Peer to Peer Electronic Cash System“.
Im White Paper wird erklärt wie Bitcoin in seinem Grundsatz funktionieren soll.
Er erklärt komprimiert auf acht Seiten die Grundlagen und unterteilt diese in   
zwölf Abschnitte.
Heutige Begriffe wie Miner, Wallet oder Blockchain benutzte er in seinem 
Paper nicht.
Für den Begriff Blockchain (Blockkette) verwendete er den Ausdruck 
Timechain (Zeitkette).
Die sogenannte Blockzeit gibt die Anzahl der gefundenen Blöcke der gesamten 
Blockkette an. Stand heute(03.03.2024) sind wir bei 833.000 gefundenen 
Blöcken die aufeinander aufbauen.
Jeder Block muss durchschnittlich in einer Dauer von 10 Minuten gefunden 
werden.  Der aller erste Block wird Genesis-Block genannt.
Mit seinem White Paper schuf Satoshi Nakamoto etwas Großartiges.
Bitcoin ermöglicht Online-Zahlungen ohne Drittparteien wie Banken oder 
Bezahlunternehmen wie PayPal und Co. Das bedeutet wir können direkt von 
Person zu Person bezahlen. Es gibt keine Mittelsmänner mehr die zwischendrin 
hohe Gebühren erheben und kassieren. Satoshi Nakamoto erwähnte namentlich 
in seinem Paper u.a. Adam Back.
Ähhhm, Moment mal, Rabbit fragt: Was ist die Blockchain?

Das erfahren wir im nächsten Hole, bis dann...

Was ist das Bitcoin White Paper?
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Übung #2

1 Was veröffentlichte Satoshi Nakamoto am 31.10.2008?

/

2 Wer wurde u.a. namentlich von Satoshi Nakamoto erwähnt?

/

3 Wie viele Seiten hat das White Paper?

4 Was wird in dem Paper erklärt?

5 Wie viele Abschnitte hat das White Paper?

6 Wie wurde die Blockchain im White Paper genannt?

 

Study Bitcoin…!
Value for Value  LNQR
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Vielen Dank!
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